
I. 3m Dorf.
a) 3m ijaus.

Das Schulhaus.
Vorbemerkung. Die Schüler sind veranlaßtworden,

sichdie verschiedenstenHäuser,insbesondereaberdas Schulhaus
genaueranzusehen.

Siel Das Haus, in dem wir jetzt sitzen.
1. Borbereitung.Was wir von demSchulhaus wissen
Wir sindjetztin derSchule.DieSchuleisteinHaus.DerLehrer

wohnt auchdarin. Das Schulhausliegt mitten im Dorf. Es ist
hoch.Obenist dasDach.Der Schornsteingucktheraus. In den
WändensindFenster.Die Haustürist groß. UntensindStuben.
ObensindauchStuben. UnserSchulsaalistunten.EsstehenBänke
darin :c. 2c.

II. Darbietung. 1. Besprechung des S chu l h au ses.S chu l saa l. Wir gewinnenhierdieAnschauungfür W än de,Boden, Decke, F en ster, Türen, Bänke, T asel n re.Schul Haus. Wir gewinnenhier die Anschauungfür Flur,Stockwerk,Treppe,Wohnräume,Boden,Dach;Hof,Nebengebäude;
Grundmauer,Innen- undAußenwand;Keller.

Woraus das Schulhaus gemacht wurde: Steinen,Eisen,Holz,Lehm,Stroh, Pappe,Glas.
Welche Leute daran gearbeitet f>abeit: Maurer,Zimmerleute,Schreiner,Schlosser,Schmiede,Anstreicher,Dachdecker.2. Besprechung des Fibelbildes.
III. Vertiefung(Denken).Vergleich:SchulhausundElternhaus.Oder:SchulzimmerundWohnzimmer.Ähnlichkeiten;Verschieden¬

heiten.
IV. Zusammenfassung.Wir sind jetzt im Schulsaal. Der
Hermann. Der Anschauungsunterricht.3te und 4te I


